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Baustellenprotokoll Nr. A01 

- Baubegleitende abfallfachliche Beratung - 

Auftraggeber (AG): Landeshauptstadt Dresden 

Baumaßnahme: Stadtteilhaus Johannstadt, Pfeifferhannsstraße, Dresden 

Objekt: Rasterfeldbeprobung, Aushubniveau – 1,0 m 

Bearbeiter: 

Teilnehmer: 

Herr Grosche (BAUGRUND DRESDEN) 

Herr Schietzel (ERGO Umweltinstitut GmbH) 

Herr Klemmt (HT Dresden) 

Unterlagen 

U 1 Bestellung zur abfallfachlichen Probenahme am 04./05.04.2023 durch die örtliche Bauüberwachung, 

vertreten durch Herrn Gechter (AKL), in Abstimmung mit dem AG 

U 2 Geotechnischer Bericht zur Beurteilung der Baugrund- und Gründungsverhältnisse und abfallfachliche 

Untersuchung sowie Bewertung, Projekt-Nr. 18-2319-1, BAUGRUND DRESDEN, 08.02.2019 

U 3 Geotechnische Stellungnahmen (1. Ergänzung zum Geotechnischen Bericht Nr. 18-2319-1 vom 

08.02.2019), Projekt-Nr. 18-2319-2, BAUGRUND DRESDEN, 16.08.2021 

U 4 Planunterlagen zum Bauvorhaben, überreicht durch Herrn Gechter (AKL), per E-Mail am 03.04.2023 

U 5 Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abfällen, Technische 

Regeln, Abschnitt 1.4 Bauschutt in Mitteilung der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) 20,  

4. erweiterte Auflage, Erich Schmidt Verlag, 06.11.1997 

U 6 Recyclingerlass – Vorläufige Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial, Erlass des Sächs. 

Staatsministeriums für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft (SMEKUL) vom 09.01.2020 

U 7 Deponieverordnung (DepV) - Verordnung über Deponien und Langzeitlager vom 27.04.2009, zuletzt 

geändert 04.03.2016 

 

Anlagen 

A 1 Lageskizze (1 Seite) 

A 2 Ergebnisse der abfallfachlichen Laboruntersuchungen zur Probenahme am 12.04.2023, einschließlich 

Fotodokumentation und Probenahmeprotokoll (48 Seiten) 
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1. Aufgabenstellung und Veranlassung 

Auf Bestellung durch die örtliche Bauüberwachung (ÖBÜ, U 1) und in Abstimmung mit dem AG sind durch 

BAUGRUND DRESDEN im Zuge der Vorbereitungen zum Baugrubenaushub des geplanten Stadtteilhauses 

Johannstadt (STHJ) Haufwerke aus Schürfen im Sinne einer Rasterfeldbeprobung abfallfachlich zu beproben 

und zu untersuchen. 

Die Schürfe werden bauseits durch den AN Bau als Baggerschürfe mit Tiefen bis zu ca. 1,0 m unter 

OK Gelände hergestellt. 

Aus den gewonnenen Einzelproben je Haufwerk (Einstiche) wird eine Mischprobe erstellt. Diese Mischprobe 

wird als Laborprobe der abfallfachlichen Untersuchung unterzogen. 

Die Ergebnisse der abfallfachlichen Untersuchungen sowie die Probenahmeprotokolle sind in einem 

Baustellenprotokoll der ÖBÜ und dem AG zu übergeben. 

 

2. Feststellungen und Ergebnisse 

Die Lage der Rasterfelder und die Standorte Schürfe Sch A1/23 bis Sch D5/23 (Probenahme am 13.04.2023) 

sind in der Lageskize in Anlage A 1 dargestellt. 

Zum Ortstermin am 13.04.2023 wurden 21 Schürfe in 4 Rasterfeldern (A bis D) beprobt, siehe 

Probenahmeprotokoll (einschl. Fotodokumentation) in Anlage A 2. Die Schürfe Sch C5/23, Sch C6/23 und 

Sch D5/23 waren im Zuge einer ersten Beprobung des AN Bau hergestellt. 

Mit den Schürfen Sch A1/23 bis Sch D5/23 (Probenahme am 13.04.2023) wurden Böden der Auffüllung 

(Schicht 1, U 2, Schüttmaterialien nach DIN 18196:2023-02 ) angetroffen und beprobt. 

Die Schürfe wurden im Anschluss an die abfallfachliche Beprobung mit den Materialen der beprobten 

Haufwerke wieder verfüllt.  

Aufgrund des Anteils der mineralischen Fremdbestandteile von größer 50 % innerhalb der Materialien der 

Auffüllung (Schicht 1) wurden Untersuchungen und Bewertungen (Zuordnungwerte) der Laborproben nach 

„LAGA Bauschutt 1997“ (U 5) sowie zusätzlich nach Recyclingerlass (U 6) veranlasst. 

Die Mischproben MP 3/23 und MP 4/23 (Probenahme am 13.04.2023) wurden zusätzlich nach 

Deponieverordnung (U 5) untersucht und bewertet. 

Eine Übersicht der Ergebnisse zur Probenahme vom 13.04.2023 ist in Tabelle 1 dargestellt.  

Die vollständigen Ergebnisse der abfallfachlichen Laboruntersuchungen sind dem Prüfbericht der Anlage A 2 

zu entnehmen. 
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Tabelle 1: Ermittelte Zuordnungswerte für die entnommenen Proben MP 1/23 bis MP 4/23 

Bezeichnung 
Laborprobe 

Entnahmestelle Aushubmaterial 
Zuordnungswerte (maßgebende Parameter) 

„LAGA Bauschutt 
1997“ (U 5) 

Recyclingerlass 
(U 6) 

Deponieverordnung 
(U 7) 

MP 1/23 Rasterfeld A 
Auffüllung  

(Bauschutt, 
Schicht 1, U 2) 

Z 2 
(Arsen im 
Feststoff) 

W1.2 
(PAK nach EPA 

im Feststoff, 
Arsen im Eluat) 

- 

MP 2/23 Rasterfeld B 
Auffüllung  

(Bauschutt, 
Schicht 1, U 2) 

Z 1.2 
(Arsen, Cadmium, 
PAK nach EPA im 
Feststoff, Arsen 

im Eluat) 

W1.2 
(PAK nach EPA 

im Feststoff, 
Arsen im Eluat) 

- 

MP 3/23 Rasterfeld C 
Auffüllung  

(Bauschutt, 
Schicht 1, U 2) 

> Z 2 

(Sulfat im Eluat) 
> W2 

(Sulfat im Elaut) 

DK II 

(organischer Anteil, 
bestimmt als Glüh-
verlust und TOC  

im Feststoff,  
Sulfat im Eluat) 

MP 4/23 Rasterfeld D 
Auffüllung  

(Bauschutt, 
Schicht 1, U 2) 

> Z 2 

(Arsen im 
Feststoff, 

Sulfat im Eluat) 

> W2 

(Sulfat im Elaut) 

DK II 

(organischer Anteil, 
bestimmt als TOC  

im Feststoff,  
Sulfat im Eluat) 

Angaben in Klammern ( ) entsprechen der Parameterüberschreitung als Grund für die Einstufung 

 

 

aufgestellt: 

 

 

Dipl.-Ing. Erik Grosche 
Projektbearbeiter 



R'w ≥ 47dB, Wände zu Unterrichtsräumen

Vormauerziegel
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Trockenbau, Aufbau lt. Bemaßung und zusätzl. Infos

Dämmung

Abkürzungen

Hinweise Allgemein

Standortverwalter

Datum Unterschrift

DWG- Dateiname

Architekten

Darstellung

Maßstab Datum

Gez. Projekt-Nr.

Index Änderung Datum Gez.
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E-Mail:

Höhenbezug

Zeichnungscode

Fachplaner Fachplaner Fachplaner Fachplaner
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Landeshauptstadt Dresden
Amt für Hochbau und Immobilienverwaltung
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Übersichtsplan

Inhaltliche Koordinierung ist erfolgt mit:
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F30-B

T30-RS

T30

ds

F30

R'w = 42dB

R'w = 47dB

R'w = 37dB

R'w = 55dB

R'w = 52dB

Baugrubenplan

HI.6520039

1:100

HI.6520039 – Ersatzneubau Stadtteilhaus Johannstadt

Amt für Hochbau und Immobilienverwaltung

5 – Ausführungsplanung

OK FFB = +112,55 m ü. DHHN2016

Darstellung           Plannr.                 Index

A0

EBIT Schließsystem

Mieter Schließsystem

BRH Brüstungshöhe ab OKFF bis OK Stb.
RH Raumhöhe zwischen OKFF und UKFD
RBH Rohbauhöhe zwischen OKRD und UKRD

VW Vorwand
HKN Heizkörpernische
RR DNxx Regenfallrohre, Bemessung gem. Fachplaner
NÜL DNxx Notüberlauf, Bemessung gem. Fachplaner
BE Bodeneinlauf, Bemessung gem. Fachplaner
ALD Außenluftdurchlass
LÜSE Luftüberströmelement
LÜGI Lüftungsgitter

DeOL Deckenoberlicht
WaOL Wandoberlicht
TüOL Türoberlicht
GLT Glastür 
GL Glasausschnitt in Tür

HUZ Holzumfassungszarge
SUZ Stahlumfassungszarge
SEZ Stahleckzarge

Alle ausführenden Unternehmen haben alle Maße und Angaben vor
Ausführungsbeginn eigenverantwortlich zu überprüfen bzw. am Bau zu nehmen!
Unstimmigkeiten sind sofort mit dem Architekten zu klären. Für Maßfehler haftet allein
der Auftragnehmer, dessen Koordinierungspflicht bleibt unberührt. Bei der
Bauausführung sind die Planungen der Fachingenieure sowie die Angaben der
Sonderfachleute u. Hersteller zu beachten. Herstellersysteme kommen ausschließlich
mit bauaufsichtlicher Zulassung zum Einsatz.

Die Planung ist nur gültig in Verbindung mit den Unterlagen des Statikers, den anderen
Fachplanungen, den derzeit geltenden DIN-Vorschriften sowie den Festlegungen der
Ausschreibung bzw. der aktuellen Bau- und Leistungsbeschreibung.

Details und Ausführungszeichnungen von Firmen gelten nur mit Freigabevermerk des
Architekten.

Alle angegebenen Maße sind, wenn nicht anders vermerkt, Rohbaumaße und am Bau
nachzuprüfen.

Tür- und Fensterhöhen sind ab OK Fertigfußboden vermaßt! Fenstermaße verstehen
sich OHNE Rollladenkasten.

Alle Deckendurchbrüche sind entsprechend den aktuellen Brandschutzbestimmungen
zu schließen und zu verkleiden.

Ausschnitt in Trockenbau(vor)wänden sind nach örtlichen Angaben herzustellen!
Gleiches gilt für nicht im Plan angegebene, aber notwendige Wanddurchbrüche.

Diese Zeichnungen enthalten keine weiteren Informationen über Heizungs-, Sanitär-
und Elektroinstallationen. Diese Fachplanungen sind eigenverantwortlich von den
Installationsfirmen zu erstellen. Die Küchenplanung ist nur ein Einrichtungsvorschlag
und NICHT bindend!

Bei der Geländegestaltung ist darauf zu achten, dass das Gelände mit einem Gefälle,
welches vom Haus wegführt, hergestellt wird.

Der genaue Geländeverlauf ist vor Ausführung von Abdichtungs- und/oder
Dämmarbeiten vor Ort nochmals mit dem Bauherrn abzustimmen und festzulegen!

Sämtliche zur Geländebefestigung bzw. -sicherung notwendigen Arbeiten sind nicht
Leistungsumfang des Planautor (z.B. Pflanzsteine oder Stützwände bei
aufgeschütteten Erdreich/Terrassen oder Lichthöfen) und sind bei der Kalkulation und
Ausführung zu berücksichtigen.

Sämtliche in Grundrissen und Ansichten dargestellten Öffnungs- und Drehrichtungen
der Fenster und Terrassen-/Balkontüren dienen lediglich zur Orientierung. Die
endgültige Festlegung erfolgt im Rahmen der Bemusterung des Bauherrn mit der
Fensterfirma.

Oberflächengestaltung von Wänden und Decken:
Der Innenputz wird von der Decke durch einen Kellenschnitt getrennt, dieser muss
grundsätzlich mit einer Tapetenleiste verblendet oder einer Malerbinde überbrückt
werden. Ein Verschluss mittels Acryl birgt die Gefahr von Rissbildung im Innenputz
aufgrund des Schwindverhaltens von Betondecken.
Auch bei Anschlüssen von Trockenbaukonstruktionen an geputzte Wände sollen die
Fugen nicht mit Acryl verschlossen werden. Wenn bei nicht tapezierten Wänden und
Decken die Fugen auf Wunsch der Bauherrschaft aus optischen Gründen dennoch mit
Acryl verschlossen werden sollen, wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
Rissbildungen in diesen Bereichen von der Gewährleistung ausgeschlossen. Der
Malerbetrieb muss vor Ausführungsbeginn die Ausführung der Fugen mit der
Bauherrschaft absprechen.

Für Hängeschränke in Küchen ist die untere Trockenbau-Lage aus OSB 15 mm
herzustellen!

Hinweise Trockenbau:
Alle nicht gekennzeichneten leichten Trennwände sind als GK-125 CW75 mit
Dämmung d=40mm und beidseitig 2x12,5 mm Gipskartonplatten auszuführen.
Leichtbauwände sind gemäß in einer Flucht mit den anstoßenden Massivwänden zu
stellen und ggf. mit einer Fuge putzbündig ab diese anzuschließen. Anschlüsse an
angrenzende Bauteile sind dauerelastisch zu verschließen und gegen Rissbildung zu
sichern. In den Nassbereichen (Du, WC etc.) sind 2 Lagen imprägnierte Gipskarton-
Feuchtraumplatten zu verwenden.

Hausanschlussraum (HAR):
Die Einrichtung des HAR ist vor der Ausführung von den ausführenden
Installationsunternehmen zu überprüfen. Die Medieneinführungen müssen mit den
Versorgungsträgern vor Ort abgestimmt werden. Die Darstellung der
Medieneinführungen in den Plänen dient lediglich zur Orientierung. Die genaue
Ausführung ist VOR Baubeginn mit den örtlichen Versorgungsträgern abzustimmen.

Leistungen, die nicht im Plan enthalten sind, aber zur ordnungsgemäßen Ausführung
oder Einhaltung landesbaurechtlicher Bestimmungen notwendig sind, sind bei der
Kalkulation und Ausführung zu berücksichtigen.

Höhe in Bezug auf FFB

Rettungsweg/Notausgang/Notausstieg

Trennwand feuerhemmend
Abschluss feuerhemmend, dicht-, selbstschließend
ggf. im System mit Verglasung feuerhemmend

Abschluss dichtschließend

Festverglasung feuerhemmend

Schallschutzanforderungen

R'w ≥ 32dB (am Bau), Türen zu Büroräumen Standard/Unterrichtsräumen
R'w ≥ 37dB (am Bau), Türen zu Büro- und Besprechungsräumen mit
Vertraulichkeitsanspruch/lauten Räumen

Brandschutz

Legende

In Bearbeitung/Prüfung vor Ort notwendig

Änderungen

R'w ≥ 42dB (am Bau), Wände zu Büroräumen Standard

R'w ≥ 52dB (am Bau), Wände zu Büro- und Besprechungsräumen
mit Vertraulichkeitsanspruch

R'w ≥ 55dB (am Bau), Wände zu lauten Räumen

Alle Höhenangaben für Brüstungen, Fenster und Türen beziehen sich auf die Oberkante Fertigfußboden

Alle sichtbaren Betonflächen, wenn nicht anders gekennzeichnet, sind glattgeschalt, entgratet u. spachtelfähig auszuführen.

Wand- und Deckenschlitze sowie Durchbrüche siehe Projektierungspläne der Fachplaner.

Höhenkote für OKRFB bzw. OKRD

Höhenkote für OKFFB

Roste über Rinnen zur Entwässerung und gegen Schlagregen

 Bodendurchbruch

Deckendurchbruch

Wanddurchbruch OK bezogen auf OKRD

Höhenkote für UKRD

Höhe in Bezug auf RFB

FFB Fertigfußboden
FD Fertigdecke
RFB Rohfußboden
RD Rohdecke
UK Unterkante
OK Oberkante

RWA Rauch- und Wärmeabzug Ageo ≥ 1,0m²

4556_001_5_A_LBG_002.dwg

Grundleitungen

Wand anstelle Brandwand; Dachdecke/Treppe
hochfeuerhemmend von unten

Abschluss feuerhemmend, rauchdicht, selbstschließend
ggf. im System mit Verglasung feuerhemmend
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' Akkreditierungsstelle 
Umrs~e/tinstitut GmbH D-PL-14613-01-00 

Akkreditiert nach DIN EN ISO/IEC 17025 - Die Akkreditiemng 
gilt für die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren. 
Messstelle nach § 29b Bundesimmissionsschutzgesetz (BlmSchG) 

ERGO Umweltinstitut GmbH. Lauensteiner Straße 42. 01277 Dresden 

Baugrund Dresden Ingenieurgesellschaft mbH 
Herr Grosche 
Kleiststr. 10a 
01129 Dresden 

Prüfbericht Nr. 23/1235 oliol 

Ausstellungsdatum des Prüfberichtes: 

Gesamtseitenzahl des Prüfberichtes: 

Anlagenzahl des Prüfberichtes: 

Kunden-Nr.: 10088 

Auftrags-Nr. des AG: 18-2319-3 

Bestell-Nr. des AG: 23-5900-024 

20.04.2023 
3 Seite(n) 

5 Anlage(n) 

Objekt: BV: Stadtteilhaus Johannstadt 

_ Beschreibung des Prüfgegenstandes: Untersuchung von Bauschuttproben 

Prüfauftrag: Prüfung nach LAGA Bauschutt und Deponieverordnung 

Probenahme: am 13.04.2023 durch Herrn Schietzel (ERGO Umweltinstitut GmbH) 

Probeneingang: 13.04.2023 

Analysenmethoden: 

Die Eluatherstellung erfolgte gern. DIN EN 12457-4:2003-01. 

Parameter Probenvorbereitung Verfahren 

Glühverlust der Trockenmasse 

 

DIN EN 15169:2007-05 

Trockenmasse 

 

DIN ISO 11465:1996-02 

Arsen Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

Cadmium Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

Chrom-ges Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

Kupfer Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

Quecksilber Königswasseraufschluss DIN EN 16175-1:2016-12 

Nickel Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

Blei Königswasseraufschluss DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

ERGO Umweltinstitut GmbH 
Lauensteiner Straße 42 
01277 Dresden 
Telefon (0351) 33 68 60 
Telefax (0351) 33 68 610 
eMail info@ergo-dresden.de 
Internet www.ergo-dresden.de 

Handelsregister Dresden HRB 320 

Steuer-Nr. 203/108/08165 

Ust-IdNn DE140131094 

Geschäftsführer 

Dr. rer. nat. Robert Frind 

DiplAng. (BA)Andrä Kiesewalter  

Bankverbindung 1 

Deutsche Bank 

BLZ 870 700 00 

Kto 7701709 00 

IBAN DE65 870 700 000 7701709 00 

BIC/SWIFT DEUT DE 8CXXX  

Bankverbindung 2 

Commerzbank Dresden 

BLZ 850 800 00 

Kto 04 025 593 00 

IBAN DE76 8508 0000 0402 5593 00 

BIC/SWIFT DRES DE FF 850 
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Parameter Probenvorbereitung Verfahren 
Zink Königswasseraufschluss 

Kohlenstoff, organisch 

 

extr. org. Halogenverbindungen 

 

(EOX) 

 

extrahierbare lipophile Stoffe (ELS) 

 

Mineralölkohlenwasserstoffe C10 Extraktion mit Heptan-Aceton-Gemisch 
bis C40 

 

PAK nach EPA 

 

PCB 

 

Gesamtgehalt an gelösten Eluatherstellung 
Feststoffen 

 

elektrische Leiffähigkeit Eluatherstellung 

pH-Wert Eluatherstellung 

Arsen Eluatherstellung 

Cadmium Eluatherstellung 

Chrom-ges Eluatherstellung 

Kupfer Eluatherstellung 

Quecksilber Eluatherstellung 

Molybdän Eluatherstellung 

Nickel Eluatherstellung 

Blei Eluatherstellung 

Antimon Eluatherstellung 

Selen Eluatherstellung 

Zink Eluatherstellung 

Chlorid Eluatherstellung 

Cyanid, leicht freisetzbar Eluatherstellung 

Fluorid Eluatherstellung 

Sulfat Eluatherstellung 

gelöst. org. Kohlenstoff (DOC) Eluatherstellung 

Phenolindex Eluatherstellung 

DIN EN ISO 11885 (E 22):2009-09 

DIN EN 15936:2012-11 

DIN 38414 (S 17):2004-03 

LA. LAGA KW/04 [FS]:2019-09 

DIN EN ISO 16703:2011-09 

DIN ISO 18287:2006-05 

DIN EN 16167:2012-11 

DIN 38409 (H 1):1987-01 

DIN EN 27888 (C 8):1993-11 

DIN EN ISO 10523 (C 5):2012-04 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 12846 (E 12):2012-08 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2017-01 

DIN EN ISO 10304-1 (D 20):2009-07 

DIN EN ISO 14403-2 (D 2):2012-10 

DIN 38405 (D 4):1985-07 

DIN EN ISO 10304-1 (D 20):2009-07 

DIN EN 1484 (H 3):2019-04 

DIN EN ISO 14402 (H 37):1999-12 

(*) nicht akkreditiertes Prüfverfahren; (**) Untersuchung erfolgte durch Nachauftragnehmer 

Prüfergebnisse: siehe Anlage(n) zum Prüfbericht 23/1235_01/01 

Prüfdatum: vom 13.04.2023 bis 20.04.2023 
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Bemerkungen: - Messwerte mit„<" entsprechen der Bestimmungsgrenze des angewendeten 
Analysenverfahrens. 

- Aufbewahrungszeiten (wenn nicht anders vereinbart): 
Feststoffproben - drei Monate 
wässrige Proben - zwei Wochen 
Altholzproben - sechs Monate 

- Die Prüfergebnisse beziehen sich nur auf die untersuchte(n) Probe(n). 
- Der Prüfbericht darf nicht ohne schriftliche Genehmigung des Prüflabors auszugsweise 

vervielfältigt werden. 
- n. b.: Summe nicht berechnet, da alle Einzelergebnisse unterhalb der jeweiligen 

Bestimmungsgrenzen. 

ERGO Umweltinstitut GmbH 

UK / f 

Michael Frind 
Laborleiter 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/linsli/u! GmbH SAVs Serie 01 Seite 1 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Protokoll über die Entnahme einer Feststoffprobe 

1. Auftraggeber 

2. Zweck der Probenahme: 

3. Probenahmestelle: 

4. Lage: 

5. Probenahmetag/ Uhrzeit:  

--Baugrund-Dresden-Ingenieurgesellschaft mbH _ ---------- -- ----------

 

Probenahme und Analytik von Bodenaushub zur Deklaration 

BV: Stadteilhaus Johannstadt, Pfeifferhannsstraße 11, 01307 Dresden ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------

 

Hochwert: 51,05729°  N Rechtswert: 13,76515- 0 

13.04.2023 / 09:30 bis 12:10 Uhr 

6. Art der Probe: Boden/ Zie elschutt/ Trümmerschutt 

7. Entnahmegerät: --Bagger,-Schaufel mit Edelstahlblatt - - - - -----------------------------------------------------------------------------------------

 

8. Art der Probenahme ❑ Einzelprobe ® Mischprobe 

8a) bei Mischproben: Zahl der Einzelproben: _____ 10 EPie Mischprobe________________ 

9. Entnahmedaten 

Probenbezeichnung/ -nummer 
MP 1/23 Rasterfeld A MP 2/23 Rasterfeld B 

 

D-23-04-0940 D-23-04-0941 

 

leicht feucht, erdig bis leicht leicht feucht, erdig bis leicht 
Beschaffenheit/ Struktur sandig mit Ziegeln (< 10%), sandig mit Ziegeln (<— 10%), teilw. 

 

inhomogen Asphaltanteile inhomogen 

Entnahmetiefe 0-1,10m  0 — 1,20 m 

 

dunkelbraun mit roten 
dunkelbraun mit roten, gelben 

Farbe 
Ziegelpartikel 

Ziegelpartikel, sowie schwarzen 

  

Asphaltstücke 

Geruch erdig, muffig erdig, muffig 

Probenmenge ca. 5 kg ca. 5 kg 

Probenbehälter 5 L PE- Deckeleimer 5 L PE- Deckeleimer 

Probenkonservierung entfällt entfällt 

Weitere Entnahmedaten auf Folgeseite! 

H:\QM\Ergo\00_QMH mit Änderungsdienst\900_SAVs Serie 01-35\Serie 01—Probenahme WA_Bo_Abf 
SAV_01- 007_FB02_Protokoll_PN Feststoff 
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Um~e/rins/ilu~ GmbH SAVs Serie 01 Seite 2 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

9. Entnahmedaten 

Probenbezeichnung/ -nummer 
MP 3/23 Rasterfeld C MP 4/23 Rasterfeld D 

 

D-23-04-0942 D-23-04-0943 

 

leicht feucht, erdig bis leicht leicht feucht, erdig bis leicht 
Beschaffenheit/ Struktur sandig mit Ziegeln (>_ 10%), sandig mit Ziegeln und Mineralen 

 

inhomogen _< 10%), inhomogen 

Entnahmetiefe 0-1,10m  0-1,10m 

Farbe 
dunkelbraun mit roten dunkelbraun mit roten, gelben 

 

Ziegelpartikel Ziegelpartikel 

Geruch erdig, muffig erdig, muffig 

Probenmenge ca. 5 kg ca. 5 kg 

Probenbehälter 5 L PE- Deckeleimer 5 L PE- Deckeleimer 

Probenkonservierung entfällt entfällt 

Beprobung wurde nach vorgegebenen Rasterfeldplan nach 
Absprache mit Hr. Grosche (Fa. Baugrund Dresden) 

10. Bemerkungen/ Begleitinformationen: abweichend von PN98 durchgeführt_ 

Dresden, den 13.04.2023 C. Schietzel ku 
Datum,Ort Name Probenehmer/Fahrer 

Unterschrift 

H:\QM\Ergo\00_QMH mit Änderungsdienst\900_SAVs Serie 01-35\Serie 01_Probenahme WA_Bo_Abf 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/Iinsliluf GmbH SAVs Serie 01 Seite 3 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

11. Situation am Ort der Probenahme: 

1la) Abbildungen/ Lagepläne 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umweltinstitut GmbH SAVs Serie 01 Seite 4 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 2 Lageplan mit Einteilung des Geländes in Rasterfelder mit Kennzeichnung der dazugehörigen Schi] 

H:\QM\Ergo\00_QMH mit Änderungsdienst\900_SAVs Serie 01-35\Serie 01_Probenahme WA_Bo_Abf 
SAV_01_007_FB02_Protokoll_PN Feststoff 

rfe. 



 

Qualitätsmanagementhandbuch Anlage 1 zum Prüfbericht 

ÄdT7ll'-7~ 7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe//ins/i/u/ C.neH SAVs Serie 01 Seite 5 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

11. Situation am Ort der Probenahme: 

11 b) Fotodokumentation 

Situation vor Ort: 

Abbildung 3 Panoramaaufnahme des Baugeländes. Freilegung der Schürfe durch Baufirma mittels Bagger. 

Beurobun2 Rasterfeld A 

--

 

Abbildung 4 freigelegte Schürfe im Rasterfeld A und B. 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

 

SAVs Serie 01 Seite 6 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 5 Blick auf Schurf A-1 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,10 m 

     

• R bam.: 4 d ! `+ 
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Abbildung 6 Erdaushub aus Schurf A-1 

   

Abbildung 7 Kennzeichnung Entnahmestelle EP 1 und EP 2 aus Bodenaushub Schurf A-1 
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Abbildung 8 Blick auf Schurf A-2 mit kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,10 m 

Abbildung 9 Bodenaushub Schurf A-2 

.-Abbildung 10 Entnahmestellen EP 3 und EP 4 aus Bodenaushub Schurf A-2 
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urf A-3 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,20 m Abbildung 11 

Abbildung 12 Bodenaushub aus Schurf A-3 

Abbildung 13 Entnahmestellen EP 5 und EP 6 aus Bodenaushub Schurf A-3 
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Abbildung 14 Blick auf Schurf A-4 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,20 m 

Abbildung 15 Bodenaushub aus Schurf A-4 

Abbildung 16 Entnahmestellen EP 7 und EP 8 aus Bodenaushub Schurf A-4 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 
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SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Abbildung 17 Blick auf Schurf A-5 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,00 m 

Abbildung 18 Bodenaushub aus SchurfA-S 

Abbildung 19 Entnahmestellen EP 9 und EP 10 aus Bodenaushub Schurf A-5 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/Jinsti/ut Gm6H SAVs Serie 01 Seite 11 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Abbildung 21 aus Einzelproben EP 1 - 10 hergestellte und verjüngte Mischprobe MP 1/23 Rasterfeld A 

H:\QM\Ergo\00_QMH mit Änderungsdienst\900_SAVs Serie 01-35\Serie 01—Probenahme WA_Bo_Abf 
SAV_01_007_FB02_Protokoll_PN Feststoff 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/tinsN/uI cnov SAVs Serie 01 Seite 12 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Beprobun2 Rasterfeld B 

Abbildung 22 Blick auf Schurf B-1 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,25 m 

Abbildung 23 Bodenaushub aus Schurf B-1 

Abbildung 24 Entnahmestellen EP 11 und EP 12 aus Bodenaushub Schurf B-I 
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Abbildung 25 Blick auf Schurf B-2 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,10 m 

Abbildung 26 Bodenaushub aus Schurf B-2 

Abbildung 27 Entnahmestellen EP 13 und EP 14 aus Bodenaushub Schurf B-2 
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j07-7~~£7 7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/tins/i/ut GmbH SAVs Serie 01 Seite 13 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 28 Blick auf Schurf B-3 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,10 m 

Abbildung 29 Bodenaushub aus Schurf B-3 

Abbildung 30 Entnahmestellen EP 15 und EP 16 aus Bodenaushub Schurf B-3 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/Jinsli/u! GmbH SAVs Serie 01 Seite 14 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 31 Blick auf Schurf B-4 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,20 m 

Abbildung 32 Bodenaushub aus Schurf B-4 

Abbildung 33 Entnahmestellen EP 17 und EP 18 aus Bodenaushub Schurf B-4 
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Umwe/linsli/ut GmbH SAVs Serie 01 Seite 15 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

 

SAVs Serie 01 Seite 16 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 34 Blick auf Schurf B-5 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,30 m 

i 

Abbildung 35 Bodenaushub aus Schurf B-5 
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Abbildung 36 Entnahmestellen EP 19 und EP 20 aus Bodenaushub Schurf B-5 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/1ins~ilu/ GmbH SAVs Serie 01 Seite 17 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Abbildung 38 aus Einzelproben EP 11 —20 erstellte und verjüngte Mischprobe NIP 2/23 Rasterfeld B 

H:\QM\Ergo\00_QMH mit Änderungsdienst\900_SAVs Serie 01-35\Serie 01—Probenahme WA_Bo_Abf 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwellins!!lu! GmbH SAVs Serie 01 Seite 18 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Benrobung Rasterfeld C 

Abbildung 39 Blick auf Rasterfeld C und D 
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.Abbildung 40 Blick auf Schurf C-1 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,30 m 

Abbildung 41 Bodenaushub aus Schurf C-1 

Abbildung 42 Entnahmestellen EP 21 und EP 22 aus Bodenaushub Schuf C-1 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

 

SAVs Serie 01 Seite 19 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 43 Blick auf Schurf C-2 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,10 m 

Abbildung 44 Bodenaushub aus Schurf C-2 

Abbildung 45 Entnahmestellen EP 23 und EP 24 aus Bodenaushub Schurf C-2 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/lins/i/uf GmbH SAVs Serie 01 Seite 20 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

AmW67%/JS/%/U/ GmbH  SAVs Serie 01 Seite 21 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Abbildung 46 Blick auf Schurf C-3 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,10 m 

Abbildung 47 Bodenaushub aus Schurf C-3 

Abbildung 48 Entnahmestellen EP 25 und EP 26 aus Bodenaushub Schurf C-3 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe//insN/u! GmbH SAVs Serie 01 Seite 22 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 49 Blick auf Schurf C-4 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,10m 

Abbildung 50 Bodenaushub aus Schurf C-4 

0. 

Abbildung 51 Entnahmestellen EP 27 und EP 28 aus Bodenaushub Schurf C-4 
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Abbildung 52 Blick auf Schurf C-5 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 0,90 m 

Abbildung 53 Bodenaushub aus Schurf C-5 

Abbildung 54 Entnahmestellen EP 29 und EP 30 aus Bodenaushub Schurf C-5 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/lins/i/u/ GmbH SAV s Serie 01 Seite 23 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 56 Bodenaushub aus Schurf C-6 

Abbildung 57 Entnahmestellen EP 31 und EP 32 aus Bodenaushub Schurf C-6 
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~~~~ 7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

U/lJW&11117S/%l,U/ GmbH SAVs Serie 01 Seite 24 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

umwe/rinsN~ur GmbH SAVs Serie 01 Seite 25 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Abbildung 59 aus Einzelproben EP 20 - 32 erstellte und verjüngte A1ischprobe MP 3/23 Rasterfeld C 
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it7-7ff --71 77Ä0= 7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/linslilul GmbH SAVs Serie 01 Seite 26 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Beprobung Rasterfeld D 
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Abbildung 60 Blick auf Schurf D-1 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,05 m 

I ; 

3 
i 

Abbildung 61 Bodenaushub aus Schurf D-1 

E 

Abbildung 62 Entnahmestellen EP 33 und EP 34 aus Bodenaushub Schurf D-1 
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.Abbildung 63 Blick auf Schurf D-2 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,15 m 

Abbildung 64 Bodenaushub aus Schurf D-2 

Abbildung 65 Entnahmestellen EP 35 und EP 36 aus Bodenaushub Schurf D-2 
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Äf—=7ÄP - 7 7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/~insti/ul GmbH SAVs Serie 01 Seite 27 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

H:\QM\Ergo\00_QMH mit Änderungsdienst\900_SAVs Serie 01-35\Serie 01— Probenahme WA_Bo_Abf 

SAV_01_007_FB02_Protokoll_PN Feststoff 



Abbildung 66 Blick auf Schurf D-3 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 - 1,10 m 

Abbildung 67 Bodenaushub aus Schurf D-3 

Abbildung 68 Entnahmestellen EP 37 und EP 38 aus Bodenaushub Schurf D-3 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/linslilu/ GmbH SAVs Serie 01 Seite 28 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 70 Bodenaushub Schurf D4 

Abbildung 69 Blick auf Schurf D-4 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0-0,90 m 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/linsli/u/ GmbH SAVs Serie 01 Seite 29 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Abbildung 71 Entnahmestellen EP 39 und EP 40 aus Bodenaushub aus Schurf D-4 
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7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe//ins~i~u/ GmbH SAVs Serie 01 Seite 30 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokol) Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 
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Abbildung 72 Blick auf Schurf D-5 mit Kennzeichnung der Entnahmetiefe 0 — 1,50 m 

Abbildung 73 Bodenaushub Schurf D-5 

2 1 
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Abbildung 74 Entnahmestellen EP 41 und EP 42 aus Bodenaushub Schurf D-5 
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~~ 7.3 Probenahme 23/1235_01/01 

Umwe/linslilu! GmbH SAV s Serie 01 Seite 31 von 31 

SAV-01-007 FB02 V01 Probenahmeprotokoll Feststoff DIN ISO 10381-2:2003 

Abbildung 76 aus Einzelproben EP 33 bis 42 erstellte und verjüngte Mischprobe NIP 4/23 Rasterfeld D 
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Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

  

Messwert 
MP 1/23 

D-23-04-0940 

LAGA 
Zuord- 
nung 

LAGA-Zuordnungswerte 
für Bauschutt 

ZO Z1.1 Z1.2 Z2 

Feststoffuntersuchun en 

       

Arsen [mg/kg [mg/kg TMI 61 Z2 20 30 50 150 

Cadmium [mg/kg [mg/kg TMI 1,87 Z1.2 0,6 1 3 10 

Chrom-ges. [mg/kg [mg/kg TMI 15,1 ZO 50 100 200 600 
Kupfer [mg/kg [mg/kg TMI 21,2 ZO 40 100 200 600 
Quecksilber [mg/kg [mg/kg TMI 0,27 ZO 0,3 1 3 10 

Nickel [mg/kg [mg/kg TMI 7,83 ZO 40 100 200 600 

Blei [mg/kg [mg/kg TMI 148 Z1.1 100 200 300 1000 

Zink [mg/kg [mg/kg TMI 261 Z1.1 120 300 500 1500 

EOX mi 0117 ZO 1 3 5 10 

Mineralölkohlenwasserstoffe [mg/kg TM <20 ZO 100 300 500 1000 

Summe PAK nach EPA ----------------------------------- 
-- 

Naphthalin
-------------------- 

- Benzo ren a
------ 

- __ jmn/k9_TM~__ 

---~
m~ /k

~-TM~-- 
m /k TM 

8,9 
--------------------------- 
------0,044 - 

0,67 

Z1.2 

-- ----- 
-- ______ 1 

- 
--------- 

- 

________ 5.---- 
- 

---------- 
- 

__15 
- 

--------- 
- 

______75 
- 

--------- 
-

 

Summe PCB 
Con euere nach DIN 51527 [mg/kg TM <0,02 ZO 0,02 0,1 0,5 1 

Eluatuntersuchun en 

       

pH-Wert 

 

8,46 ZO 7-12,5 7-12,5 7-12,5 7-12,5 

elektr. Leitfähigkeit [PS/CM] 

 

370 ZO 500 1500 2500 3000 
Chlorid [mg/l  10,6 Z1.1 10 20 40 150 
Sulfat [m /l  148 Z1 A 50 150 300 600 
Phenolindex lpg/11 <8 ZO <10 10 50 100 
Arsen lpg/11 19 Z1.2 10 10 40 50 
Cadmium /I <0,5 ZO 2 2 5 5 
Chrom-ges. lpg/11 <3 ZO 15 30 75 100 
Kupfer lpg 11 <3 ZO 50 50 150 200 
Quecksilber /I <0,2 ZO 0,2 0,2 1 2 
Nickel lpg/11 <3 ZO 40 50 100 100 
Blei [pg/11 <3 ZO 20 40 100 100 

Zink lpg/11 <3 ZO 100 1001 300 400 

Gesamteinschätzun ** 

  

Z2 

    

Bewertungsgrundlage: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 
Reststoffen/Abfällen - Technische Regeln - (LAGA Nr. 20) 
Teil II Stand: 6. November 1997 
Erich Schmidt Verlag, 5. erweiterte Auflage, 06.11.2003 
Tabelle 11.1.4-5: Zuordnungswerte Feststoff für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 
Tabelle 11.1.4-6: Zuordnungswerte Eluat für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 

(**) = auf der Grundlage der bestimmten Parameter 
(*) = Probe wurde im Backenbrecher zerkleinert. Im Recyclingmaterial ist mit einer wesentlich 

größeren Körnung und damit mit einer wesentlich kleineren Leitfähigkeit zu rechnen. 

Frind 

Laborleiter 



ERGO Umweltinstitut GmbH Anlage 2 zum Prüfbericht 23/1235_01/01 Seite 2 (4) 

Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

  

Messwert 
MP 2/23 

D-23-04-0941 

LAGA 
Zuord- 
nung 

LAGA-Zuordnungswerte 
für Bauschutt 

ZO Z1.1 Z1.2 Z2 

Feststoffuntersuchun en 

       

Arsen [mg/kg [mg/kg TMI 33,8 Z1.2 20 30 50 150 

Cadmium [mg/kg [mg/kg TMI 1,64 Z1.2 0,6 1 3 10 

Chrom-ges. [mg/kg [mg/kg TMI 14,8 ZO 50 100 200 600 

Kupfer [mg/kg [mg/kg Tmi 2014 ZO 40 100 200 600 

Quecksilber [mg/kg [mg/kg TMI 0,18 ZO 0,3 1 3 10 

Nickel [mg/kg [mg/kg TMI 9,1 ZO 40 100 200 600 

Blei [mg/kg [mg/kg TMI 150 Z1.1 100 200 300 1000 

Zink [mg/kg [mg/kg TMI 130 Z1.1 1201 300 500 1500 

EOX mi 0,09 ZO 1 3 5 10 

Mineralölkohlenwasserstoffe [mg/kg [mg/kg TMI 180 Z1.1 100 300 500 1000 

Summe PAK nach EPA___ 
----------------nach 

EPA 
-- Naphthalin-------------------- 
- Benzo ren a 

__~m~/k~_TM~__ 

---lmn/k~ TM~--- 
m /k TM 

_ 8 
----------------Z1.2 

------ 0,038------ 
0,73 

Z1.2 

- ------ 
--------

1 
- 
- 

----------------------------------------- 

---_-__-5 
- 
- 

------15 
- 
- 

-___--75 
- 
-

 

Summe PCB 
Con enere nach DIN 51527) fmq/kg TMI <0,02 ZO 0,02 0,1 0,5 1 

Eluatuntersuchun en 

       

pH-Wert 

 

8,37 ZO 7-12,5 7-12,5 7-12,5 7-12,5 

elektr. Leitfähigkeit [PS/CM] 

 

210 ZO 500 1500 2500 3000 

Chlorid [m /l  9,5 ZO 10 20 40 150 

Sulfat [mg/l  72 Z1.1 50 150 300 600 

Phenolindex lpg/11 <8 ZO <10 10 50 100 

Arsen lpg/11 18 Z1.2 10 10 40 50 

Cadmium /I <0,5 ZO 2 2 5 5 

Chrom-ges. lpg/I <3 ZO 15 30 75 100 

.Kupfer lpg/11 7,8 ZO 501 50 150 200 

Quecksilber /I <0,2 ZO 0,21 0,2 1 2 

Nickel lpg/11 <3 ZO 40 50 100 100 

Blei lpg/11 <3 ZO 20 40 100 100 

Zink [pg/11 <3 ZO 100 100 300 400 

 

,Gesamteinschätzung ** 

 

Z1.2 

    

Bewertungsgrundlage: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 
Reststoffen/Abfällen - Technische Regeln - (LAGA Nr. 20) 
Teil II Stand: 6. November 1997 
Erich Schmidt Verlag, 5. erweiterte Auflage, 06.11.2003 
Tabelle 11.1.4-5: Zuordnungswerte Feststoff für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 
Tabelle 11.1.4-6: Zuordnungswerte Eluat für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 

(**) = auf der Grundlage der bestimmten Parameter 
(*) = Probe wurde im Backenbrecher zerkleinert. Im Recyclingmaterial ist mit einer wesentlich 

größeren Körnung und damit mit einer wesentlich kleineren Leitfähigkeit zu rechnen. 

Frind 

Laborleiter 
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Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

  

Messwert 
MP 3/23 

D-23-04-0942 

LAGA 
Zuord- 
nung 

LAGA-Zuordnungswerte 
für Bauschutt 

ZO Z1.1 Z1.2 Z2 

Feststoff untersuchun en 

       

Arsen [mg/kg TM 135 Z2 20 30 50 150 

Cadmium [mg/kg [mg/kg TMI 9,32 Z2 0,6 1 3 10 
Chrom-ges. [mg/kg [mg/kg TMI 15,8 ZO 50 100 200 600 

Kupfer [mg/kg [mg/kg TM 32,4 ZO 40 100 200 600 

Quecksilber [mg/kg [mg/kg TMI 0,66 Z1.1 0,3 1 3 10 

Nickel [mg/kg [mg/kg TMI 11,6 ZO 40 100 200 600 

Blei [mg/kg [mg/kg TMI 319 Z2 100 200 300 1000 

Zink [mg/kg [mg/kg TMI 512 Z2 120 300 500 1500 

EOX [mg/kg [mg/kg TMI 0,05 ZO 1 3 5 10 

Mineralölkohlenwasserstoffe [mg/kg TM <20 ZO 100 300 500 1000 

Summe PAK nach EPA 

-- 
Naphthalin

-------------------- 
- Benzo a ren 

 jm~/kg_TM~ 

---j
mU/kg TM

t-- 
[mg/kg [mg/kg TMI 

7,3 

------ 
0,056------ 
0,66 

Z1.2 

- 

1 
- 
- 

5 
- 
- 

15 
- 
- 

75 
-

 

-

 

Summe PCB 
Con enere nach DIN 51527 m /k TM <0,02 ZO 0,02 0,1 0,5 1 

Eluatuntersuchun en 

       

pH-Wert 

 

7,73 ZO 7-12,5 7-12,5 7-12,5 7-12,5 
elektr. Leitfähigkeit [PS/ m] 1570 Z1.2 500 1500 2500 3000 
Chlorid [mg/]] 10,1 Z1.1 10 20 40 150 
Sulfat [mg/l  987 >Z2 50 150 300 600 
Phenolindex [pg/11 <8 ZO <10 10 50 100 
Arsen lpg/11 47 Z2 10 10 40 50 
Cadmium lpg/11 1,5 ZO 2 2 5 5 
Chrom-ges. lpg/11 <3 ZO 15 30 75 100 
Kupfer lpg/11 4,3 ZO 50 50 150 200 
Quecksilber /I <0,2 ZO 0,21 0,2 1 2 
Nickel lpg/11 <3 ZO 40 50 100 100 
Blei /I <3 ZO 20 40 100 100 

Zink lpg/11 12 ZO 100 1001 300 400 

Gesamteinschätzung 

  

>Z2 

    

Bewertungsgrundlage: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 
Reststoffen/Abfällen - Technische Regeln - (LAGA Nr. 20) 
Teil II Stand: 6. November 1997 

Erich Schmidt Verlag, 5. erweiterte Auflage, 06.11.2003 
Tabelle 11.1.4-5: Zuordnungswerte Feststoff für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 
Tabelle 11.1.4-6: Zuordnungswerte Eluat für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 

(*) = auf der Grundlage der bestimmten Parameter 
(*) = Probe wurde im Backenbrecher zerkleinert. Im Recyclingmaterial ist mit einer wesentlich 

größeren Körnung und damit mit einer wesentlich kleineren Leitfähigkeit zu rechnen. 

Frind 

Laborleiter 



ERGO Umweltinstitut GmbH Anlage 2 zum Prüfbericht 23/1235_01/01 Seite 4 (4) 

Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

  

Messwert 
MP 4/23 

D-23-04-0943 

LAGA 
Zuord- 
nung 

LAGA-Zuordnungswerte 
für Bauschutt 

ZO Z1.1 Z1.2 Z2 
Feststoff untersuchun en 

       

Arsen [mg/kg [mg/kg TMI 153 >Z2 20 30 50 150 
Cadmium [mg/kg [mg/kg TMI 9,88 Z2 0,6 1 3 10 
Chrom-ges. m /k TMI 18,7 ZO 50 100 200 600 
Kupfer [mg/kg [mg/kg TMI 26,2 ZO 40 100 200 600 
Quecksilber m /k TMI 0,2 ZO 0,3 1 3 10 
Nickel [mg/kg [mg/kg TMI 23 ZO 40 100 200 600 
Blei [mg/kg [mg/kg TMI 483 Z2 100 200 300 1000 
Zink [mg/kg [mg/kg TMI 631 Z2 120 300 500 1500 
EOX [mg/kg [mg/kg TMI <0,05 ZO 1 3 5 10 
Mineralölkoh►enwasserstoffe [mg/kg TM 23 ZO 100 300 500 1000 
Summe PAK nach EPA ----------------------------------- 
-- Naphthalin

-------------------- 
- Benzo a ren 

- __ jmg/kg_TML__ 

---imn/kg TM
t-- 

[mg/kg TM 

________1,7 - --------------- 
------

0,023------ 
0,14 

Z1.1 

- 
-- ______ 1 

- 
- 

________ 5 
- 
- 

______15 
- 
- 

_ 75 --------

 

-

 

-

 

Summe PCB 
Con enere nach DIN 51527 [mg/kg TM <0,02 ZO 0,02 0,1 0,5 1 

Eluatuntersuchun en 

       

pH-Wert 

 

7,74 ZO 7-12,5 7-12,5 7-12,5 7-12,5 
elektr. Leitfähigkeit [PS/CM] 

 

1690 Z1.2 500 1500 2500 3000 
Chlorid [mg/l  8,8 ZO 10 20 40 150 
Sulfat [mg/[] 1080 >Z2 50 150 300 600 
Phenolindex lpg/11 <8 ZO <10 10 50 100 
Arsen lpg/1 37 Z1.2 10 10 40 50 
Cadmium lpg/11 3,5 Z1.2 2 2 5 5 
Chrom-ges. lpqlll <3 ZO 15 30 75 100 
Kupfer lpg/11 <3 ZO 501 50 150 200 
Quecksilber /I <0,2 ZO 0,21 0,2 1 2 
Nickel lpg/11 <3 ZO 40 50 100 100 
Blei lpg/11 <3 ZO 20 40 100 100 
Zink /I 17 ZO 100 100 300 400 

,Gesaniteinschätzung 

  

>Z2 

    

Bewertungsgrundlage: Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 
Reststoffen/Abfällen - Technische Regeln - (LAGA Nr. 20) 
Teil II Stand: 6. November 1997 
Erich Schmidt Verlag, 5. erweiterte Auflage, 06.11.2003 
Tabelle 11.1.4-5: Zuordnungswerte Feststoff für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 
Tabelle 11.1.4-6: Zuordnungswerte Eluat für Recyclingbaustoffe / 

nichtaufbereiteter Bauschutt 

(**) = auf der Grundlage der bestimmten Parameter 
(*) = Probe wurde im Backenbrecher zerkleinert. Im Recyclingmaterial ist mit einer wesentlich 

größeren Körnung und damit mit einer wesentlich kleineren Leitfähigkeit zu rechnen. 

b 

Frind 

Laborleiter 



ERGO Umweltinstitut GmbH Anlage 3 zum Prüfbericht 23/123501/01 Seite 1 (6) 
Bauvorhaben: Stadtteilhaus lohannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

Parameter Dimension Messwert 
MP 1/23 

D-23-04-0940 

Zuord- 
nung 

Zuordnungswerte 

w11 W1.2 W2 
Feststoffuntersuchun en 

      

Kohlenwasserstoffe C C to- ao m /k TM [mg /kg l <20 W1.1 300 600* ( ) 500 600* ( ) 
1000 
2000* 

Summe PAK nach EPA [mg/kg TM 8,9 W1.2 5(10--) 15(25-') 25 
- Benzo a ren [mg/kg TM 0,67 - - - -

 

EOX [mg/kg [mg/kg TMI 0,17 W1.1 3 5 10 
Summe PCB 6 

Con enere nach DIN 51527 [mg/kg TM <0,02 W1.1 0,1 0,5 1 
Eluatuntersuchun en 

      

pH-Wert 

 

8,46 W1.1 7-12,5 7-12,5 *** 7-12,5 *** 
elektr. Leitfähigkeit [PS/CM] 

 

370 W1.1 1500 2500 *** 3000 ** 
Chlorid [m g/11 10,6 W1.1 100 200 300 
Sulfat [mg 11 148 W1.1 240 300 600 
Phenolindex lpg/11 <8 W1.1 20 50 100 
Arsen lpg/11 19 W1.2 10 40 50 
Cadmium /I <0,5 W1.1 5 5 5 
Chrom-ges. lpg/11 <3 W1.1 50 75 100 
Kupfer lpg/11 <3 W1.1 50 150 200 
Quecksilber /I <0,2 W1.1 1 1 2 
Nickel [pg/11 <3 W1.1 50 100 100 
Blei lpg/11 <3 W1.1 25 100 100 
Zink lp /11 i <3 W1.1 500 500 500 
Gesamteinschätzun 

  

W1.2 

   

(*) = Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 
Zum Nachweis ist im Eluat eine MKW-Konzentration von 200 zig/1 einzuhalten. 

(**) = Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 
Zum Nachweis ist im Eluat eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/1 einzuhalten. 

(***) = Werte sind bei frisch gebrochenem, reinem Betonmaterial kein Ausschlusskriterium, wenn die Werte 
für Chlorid und Sulfat und alle übrigen Zuordnungswerte eingehalten werden und andere 
Salzbelastungen ausgeschlossen werden. 

Bewertungsgrundlage: Vorläufige Hinweise zum Einsatz von Recyclingmaterial 

Tabelle 1: W-Werte 

Sächsisches Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 

Stand: 09.01.2020 

gültig bis 01.08.2023 

Frind 

Laborleiter 



ERGO Umweltinstitut GmbH Anlage 3 zum Prüfbericht 23/1235_01/01 Seite 2 (6) 

Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

Frind 

Laborleiter 



ERGO Umweltinstitut GmbH Anlage 3 zum Prüfbericht 23/1235_01/01 Seite 3 (6) 

Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

Parameter Dimension Messwert 
MP 2/23 

D-23-04-0941 

Zuord- 
nung 

Zuordnungswerte 

W1.1 W1.2 W2 
Feststoffuntersuchun en 

      

Kohlenwasserstoffe C C o' ao m /k TM [mg /kg 180 W1.1 300 600" ( ) 500 600* ( ) 
1000 
2000* 

Summe PAK nach EPA [mg/kg TM 8 W1.2 5(10--)  15(25--) 25 
- Benzo a ren [mg/kg [mg/kg TMI 0,73 - - - -

 

EOX [mg/kg TM 0,09 W1.1 3 5 10 
Summe PCB 6 

Con enere nach DIN 51527 [mg/kg TM <0,02 W1.1 0,1 0,5 1 
Eluatuntersuchun en 

      

pH-Wert 

 

8,37 W1.1 7-12,5 *** 7-12,5 7-12,5 
elektr. Leitfähigkeit [PS/CM] 

 

210 W1.1 1500 *'* 2500'** 3000 ** 
Chlorid [mg/l  9,5 W1.1 100 200 300 
Sulfat [mq/ll 72 W1.1 240 300 600 
Phenolindex lpg/11 <8 W1.1 20 50 100 
Arsen lpg/11 18 W1.2 10 40 50 
Cadmium /I <0,5 W1.1 5 5 5 
Chrom-ges. /I <3 W1.1 50 75 100 
Kupfer lpg li 7,8 W1.1 50 150 200 
Quecksilber /I <0,2 W1.1 1 1 2 
Nickel lpg/11 <3 W1.1 50 100 100 
Blei 

 

<3 W1.1 25 100 100 
Zink 

.Gesamteinschätzung 2L~

/I 
/I <3 W1.1 500 500 500 

   

W1.2 

   

(") = Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 
Zum Nachweis ist im Eluat eine MKW-Konzentration von 200 pg/1 einzuhalten. 
Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 

Zum Nachweis ist im Eluat eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/1 einzuhalten. 
Werte sind bei frisch gebrochenem, reinem Betonmaterial kein Ausschlusskriterium, wenn die Werte 
für Chlorid und Sulfat und alle übrigen Zuordnungswerte eingehalten werden und andere 
Salzbelastungen ausgeschlossen werden. 

Bewertungsgrundlage: Vorläufige Hinweise zum Einsatz von Recyclingmaterial 

Tabelle 1: W-Werte 

Sächsisches Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 

Stand: 09.01.2020 

gültig bis 01.08.2023 

Frind 

Laborleiter 
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Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

Frind 

Laborleiter 
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Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

Parameter Dimension Messwert 
MP 3/23 

D-23-04-0942 

Zuord- 
nung 

Zuordnungswerte 

w1.11 W1.2 W2 

Feststoff untersuchun en 

      

Kohlenwasserstoffe C C ~o- ao m /k TM [mg /kg l <20 W1.1 300 600* ( ) 
500 600* 

( ) 
1000 
2000* 

Summe PAK nach EPA [mg/kg TM 7,3 W1.2 5(10--) 15(25--) 25 

- Benzo a ren [mg/kg [mg/kg TMI 0,66 - - - -

 

EOX [mg/kg [mg/kg TMI 0,05 W1.1 3 5 10 

Summe PCB 6 

Con enere nach DIN 51527 [mg/kg [mg/kg TMI <0,02 W1.1 0,1 0,5 1 

Eluatuntersuchun en 

      

pH-Wert 

 

7,73 W1.1 7-12,5 *** 7-12,5 *** 7-12,5 *** 

elektr. Leitfähigkeit [PS/CM] 

 

1570 W1.2 1500 *** 2500 *** 3000 *** 

Chlorid [mg/l  10,1 W1.1 100 200 300 

Sulfat [mg/l  987 >W2 240 300 600 

Phenolindex lpg 11 <8 W1.1 20 50 100 

Arsen lpg/11 47 W2 10 40 50 

Cadmium lpg/11 1,5 W1.1 5 5 5 

Chrom-ges. lpg/11 <3 W1.1 50 75 100 

Kupfer lpg 11 4,3 W1.1 50 150 200 

Quecksilber /I <0,2 W1.1 1 1 2 

Nickel lpg/11 <3 W1.1 50 100 100 
Blei [pg/11 <3 W1.1 25 100 100 

Zink lpg/11 12 W1.1 500 500 500 

,Gesamteinschätzun2 

  

>W2 

   

(*) = Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 

Zum Nachweis ist im Eluat eine MKW-Konzentration von 200 pg/1 einzuhalten. 

(**) = Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 

Zum Nachweis ist im Eluat eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/1 einzuhalten. 
(***) = Werte sind bei frisch gebrochenem, reinem Betonmaterial kein Ausschlusskriterium, wenn die Werte 

für Chlorid und Sulfat und alle übrigen Zuordnungswerte eingehalten werden und andere 

Salzbelastungen ausgeschlossen werden. 

Bewertungsgrundlage: Vorläufige Hinweise zum Einsatz von Recyclingmaterial 

Tabelle 1: W-Werte 

Sächsisches Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 

Stand: 09.01.2020 

gültig bis 01.08.2023 

Frind 

Laborleiter 
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Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

Parameter Dimension Messwert 
MP 4/23 

D-23-04-0943 

Zuord- 
nung 

Zuordnungswerte 

W1.1 W1.2 W2 
Feststoffuntersuchun en 

      

Kohlenwasserstoffe C C to- ao m /k TM [mg /kg 23 W1.1 300 600* ( ) 500 600* ( ) 
1000 
2000* 

Summe PAK nach EPA [mg/kg TM 1,7 W1.1 5 10** 15(25--) 25 
- Benzo a ren m /k TM 0,14 - - - -

 

EOX [mg/kg TM <0,05 W1.1 3 5 10 
Summe PCB 6 

Con enere nach DIN 51527) [mg/kg [mg/kg TMI <0,02 W1.1 0,1 0,5 1 
Eluatuntersuchun en 

      

pH-Wert 

 

7,74 W1.1 7-12,5 *** 7-12,5 ** 7-12,5 *" 
elektr. Leitfähigkeit [PS/CM] 

 

1690 W1.2 1500 *** 2500 *** 3000 
Chlorid [mg/l  8,8 W1.1 100 200 300 
Sulfat [mg/l  1080 >W2 240 300 600 
Phenolindex lpg/11 <8 W1.1 20 50 100 
Arsen lpg/11 37 W1.2 10 40 50 
Cadmium /I 3,5 W1.1 5 5 5 
Chrom-ges. lpg/11 <3 W1.1 50 75 100 
Kupfer lpg 11 <3 W1.1 50 150 200 
Quecksilber lpg 11 <0,2 W1.1 1 1 2 
Nickel [pg/11 <3 W1.1 50 100 100 
Blei lpg/11 <3 W1.1 25 100 100 
Zink lp /11 i 17 W1.1 500 500 500 

IGesamteinschätzung 

 

1 >W2 

   

(*) = Werte gelten nur, sofern die MKW-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 
Zum Nachweis ist im Eluat eine MKW-Konzentration von 200 Ng/1 einzuhalten. 

(**) = Werte gelten nur, sofern die PAK-Konzentration auf Asphaltanteile zurückzuführen sind. 
Zum Nachweis ist im Eluat eine PAK-Konzentration von 0,2 pg/1 einzuhalten. 

(***) = Werte sind bei frisch gebrochenem, reinem Betonmaterial kein Ausschlusskriterium, wenn die Werte 
für Chlorid und Sulfat und alle übrigen Zuordnungswerte eingehalten werden und andere 
Salzbelastungen ausgeschlossen werden. 

Bewertungsgrundlage: Vorläufige Hinweise zum Einsatz von Recyclingmaterial 

Tabelle 1: W-Werte 

Sächsisches Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 

Stand: 09.01.2020 

gültig bis 01.08.2023 

Frind 

Laborleiter 
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Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

Nr.: Parameter Einheit Messwert 
MP 3/23 

D-23-04-0942 

Zuordnungswerte 
DK 0 DK I DK II DK III Rekulti-

 

vierung 

 

Trockenmasse % der OS 89,4 - - - - -

 

1. Organischer Anteil 

       

1.01 bestimmt als Glühverlust % der TM 3,1 3 3 5 10 -

 

1.02 bestimmt als TOC % der TM 2,4 1 1 3 6 -

 

2. Sonstige Feststoffkriterien 

       

2.01 Summe BETX mg/kg TM - 6 - - - -

 

2.02 Summe PCB, mg/kg TM - 1 - - - 0,1 

2.03 MKW (C10-C40) mg/kg TM - 500 - - - -

 

2.04 Summe PAK nach EPA mg/kg TM - 30 - - - 5 
2.05 Benzo(a)pyren mg/kg TM - - - - - 0,6 
2.06 Säureneutralisierungskapazität mmol/kg - - - - - -

 

2.07 extrahierbare lip. Stoffe % der TM <0,05 0,1 0,4 0,8 4 -

 

2.08 Blei mg/kg TM - - - - - 140 
2.09 ICadmium mg/kg TM - - - - - 1 
2.10 Chrom mg/kg TM - - - - - 120 
2.11 Kupfer mg/kg TM - - - - - 80 
2.12 Nickel mg/kg TM - - - - - 100 
2.13 Quecksilber mg/kg TM - - - - - 1 
2.14 Zink mg/kg TM - - - - - 300 
3. Eluatkriterien 

       

3.01 pH-Wert - 7,73 5,5-13 5,5-13 5,5-13 4-13 6,5-9 
3.02 DOC mg/1 0,5 50 50 80 100 -

 

3.03 Phenole mg/1 <0,008 0,1 0,2 50 100 -

 

3.04 Arsen mg/1 0,047 0,05 0,2 0,2 2,5 0,01 
3.05 Blei mg/1 <0,003 0,05 0,2 1 5 0,04 
3.06 Cadmium mg/1 0,0015 0,004 0,05 0,1 0,5 0,002 
3.07 Kupfer mg/1 0,0043 0,2 1 5 10 0,05 
3.08 Nickel mg/1 <0,003 0,04 0,2 1 4 0,05 
3.09 Quecksilber mg/1 <0,0002 0,001 0,005 0,02 0,2 0,0002 
3.10 Zink mg/1 0,012 0,4 2 5 20 0,1 
3.11 Chlorid mg/1 10,1 80 1500 1500 2500 10 
3.12 Sulfat mg/1 987 100 2000 2000 5000 50 
3.13 Cyanide, leicht freisetzbar mg/1 <0,005 0,01 0,1 0,5 1 -

 

3.14 Fluorid mg/1 0,62 1 5 15 50 -

 

3.15 Barium mg/1 0,037 2 5 10 30 -

 

3.16 Chrom, gesamt mg/1 <0,003 0,05 0,3 1 7 0,03 
3.17 Molybdän mg/1 0,032 0,05 0,3 1 3 -

 

3.18a Antimon mg/1 <0,006 0,006 0,03 0,07 0,5 -

 

3.18b Antimon mg/1 - 0,1 0,12 0,15 1 -

 

3.19 Selen mg/1 <0,01 0,01 0,03 0,05 0,7 -

 

3.20 
Gesamtgehalt an gelösten 
Feststoffen mg/1 1480 400 3000 6000 10000 -

 

3.21 Jel. Leitfähigkeit pS/cm 1570 - - - - 500 

 

Brennwert (wenn 
Glühverlust > 5 Masse Wir) kJ/kg TM - - 6000 6000 6000 

  

Atmung in 4 Tagen (AT4) (wenn 

Glühverlust > 5 Masse-%, pH-Wert 6,8 bis pH 

8,2) mg 02/g TM - 

 

5 5 5 

  

Gasbildung in 21 Tagen (GB21) 
(wenn Glühverlust> 5 Masse-%, pH-Wert <6,8 
bzw. >pH 8,2) NI/kg TM - 

 

20 20 20 

 

Verordnung über Deponien und Langzeitlager (Deponieverordnung - DepV) 
"Deponieverordnung vom 27. April 2009 (BGBl. 1 S. 900), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung 
vom 09.Juli 2021 (BGBl. 1 S. 3005) geändert worden ist" 

Frind % 

Laborleiter GL 



ERGO Umweltinstitut GmbH Anlage 4 zum Prüfbericht 23/1235_01/01 Seite 2 (2) 

Bauvorhaben: Stadtteilhaus Johannstadt 

Projekt-Nr.: 18-2319-3 

Bestell-Nr.: 23-5900-024 

Nr.: Parameter Einheit Messwert 
MP 4/23 

D-23-04-0943 

Zuordnungswerte 
DK 0 DK I DK II DK III Rekulti-

 

vierung 

 

Trockenmasse % der OS 91,9 - - - - -

 

1. Organischer Anteil 

       

1.01 bestimmt als Glühverlust % der TM 1,9 3 3 5 10 -

 

1.02 bestimmt als TOC % der TM 1,6 1 1 3 6 -

 

2. Sonstige Feststoffkriterien 

       

2.01 Summe BETX mg/kg TM - 6 - - - -

 

2.02 Summe PCB7 mg/kg TM - 1 - - - 0,1 

2.03 jMKW (C10-C40) mg/kg TM - 500 - - - -

 

2.04 Summe PAK nach EPA mg/kg TM - 30 - - - 5 
2.05 Benzo(a)pyren mg/kg TM - - - - - 0,6 
2.06 Säureneutralisierungskapazität mmol/kg - - - - - -

 

2.07 extrahierbare lip. Stoffe % der TM <0,05 0,1 0,4 0,8 4 -

 

2.08 Blei mg/kg TM - - - - - 140 
2.09 Cadmium mg/kg TM - - - - - 1 
2.10 Chrom mg/kg TM - - - - - 120 
2.11 Kupfer mg/kg TM - - - - - 80 
2.12 Nickel mg/kg TM - - - - - 100 
2.13 Quecksilber mg/kg TM - - - - - 1 
2.14 Zink mg/kg TM - - - - - 300 
3. Eluatkriterien 

       

3.01 pH-Wert - 7,74 5,5-13 5,5-13 5,5-13 4-13 6,5-9 
3.02 DOC mg/1 <0,5 50 50 80 100 -

 

3.03 Phenole mg/1 <0,008 0,1 0,2 50 100 -

 

3.04 Arsen mg/1 0,037 0,05 0,2 0,2 2,5 0,01 
3.05 Blei mg/1 <0,003 0,05 0,2 1 5 0,04 
3.06 Cadmium mg/1 0,0035 0,004 0,05 0,1 0,5 0,002 
3.07 Kupfer mg/1 <0,003 0,2 1 5 10 0,05 
3.08 Nickel mg/1 <0,003 0,04 0,2 1 4 0,05 
3.09 Quecksilber mg/1 <0,0002 0,001 0,005 0,02 0,2 0,0002 
3.10 Zink mg/1 0,017 0,4 2 5 20 0,1 
3.11 Chlorid mg/1 8,8 80 1500 1500 2500 10 
3.12 Sulfat mg/1 1080 100 2000 2000 5000 50 
3.13 Cyanide, leicht freisetzbar mg/1 <0,005 0,01 0,1 0,5 1 -

 

3.14 Fluorid mg/1 0,86 1 5 15 50 

 

3.15 Barium mg/1 0,031 2 5 10 30 -

 

3.16 Chrom, gesamt mg/1 <0,003 0,05 0,3 1 7 0,03 
3.17 Molybdän mg/1 0,051 0,05 0,3 1 3 -

 

3.18a Antimon mg/1 <0,006 0,006 0,03 0,07 0,5 -

 

3.18b Antimon mg/1 - 0,1 0,12 0,15 1 -

 

3.19 Selen mg/1 <0,01 0,01 0,03 0,05 0,7 -

 

3.20 
Gesamtgehalt an gelösten 
Feststoffen mg/1 1640 400 3000 6000 10000 -

 

3.21 el. Leitfähigkeit NS/cm 1690 - - - - 500 

 

Brennwert (wenn 
Glühverlust> 5 Masse-%) kJ/kg TM - - 6000 6000 6000 

  

Atmung in 4 Tagen AT4 (wenn 
Glühverlust > 5 Masse-%, pH-Wert 6,8 bis pH 
8,2) mg 0 2/g TM - 

 

5 5 5 

  

Gasbildung in 21 Tagen (GB21) 
(wenn Glühverlust> 5 Masse %, pH-Wert <6,8 
bzw. >pH8,2) NI/kg TM - 

 

20 20 20 

 

Verordnung über Deponien und Langzeitlager (Deponieverordnung - DepV) 
"Deponieverordnung vom 27. April 2009 (BGBl. 1 S. 900), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung 
vom 09.Julf 2021 (BGBl. 1 S. 3005) geändert worden ist" 

Frind 

Laborleiter 



 

Qualitätsmanagementhandbuch Anlage 5 zum Prüfbericht 

  

23/1235_01/01 
~~ 7 ~ 7.2 Prüfverfahren 

 

Umrre//ins/iru/ GmbH Serie 03 Probenvorbereitung Seite 1 von 2 

SAV-03-017-FB01-V01 Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 

Probenbezeichnung: MP 3/23 (D-23-04-0942) 

Probenvorbereitung 

Labor-Auftrag-Nummer: 23/1235 Probenahmeprotokoll: ® vorhanden 

Probeneingang: 13.04.2023 ❑ nicht vorhanden 

Ordnungsgemäße Probenanlieferung: ® ja ❑ nein separierte Stoffgruppen: 

Sortierung: ❑ ja ® nein Teilvolumen [L] /Teilmassen [kg] 

Zerkleinerung: ® ja ❑ nein Art: 

Trocknung: ❑ ja ® nein 

Siebung: ❑ ja ❑x nein 

Siebgröße -

 

Siebdurchgang: -

 

Siebrückstand: - 

Homogenisierung 

Teilung: ® kegeln / vierteln 

Anzahl der Laborproben: 1 

Rückstellproben angelegt: ® ja ❑ nein  

Analyse von: ® gesamt 

❑ Siebdurchgang 

❑ Siebrückstand 

❑ Rotationsteiler 

Probemenge: 0,2 Liter 

Probenaufarbeitung 

Untersuchungsspezifische Trocknung 

Trocknung (40 °C): ❑ ja ® nein 

Trocknung (105 'C): ❑ ja ® nein 

Gefriertrocknung: ❑ ja ® nein 

Lufttrocknung: ❑ ja M nein 

Untersuchungsspezifische Feinzerkleinerung 

   

Feinzerkleinerung durch Schneiden: ❑ ja ® nein 

Feinzerkleinerung durch Mahlen: ❑ ja ® nein 

Feinzerkleinerung durch Brechen ® ja ❑ nein 

Feinheit nach Feinzerkleinerung 

  

< 5 mm 

Kontrollsiebung Feinzerkleinerung ❑ ja © nein 

L^ 

    

Bearbeiter: Datum: 14.04.2023 

H:\QM\Ergo\00_QMH mit Änderungsdienst\900_SAVs Serie 01-35\Serie 03_PV\SAV-03-017_FB01_Probenbegleitprotokoll 19747 



 

Qualitätsmanagementhandbuch Anlage 5 zum Prüfbericht 

  

23/123501/01 

~~,~ 
7.2 Prüfverfahren 

2 2 Seite von Umwe/!lnslilu/ GmbH Serie 03 Probenvorbereitung 

 

SAV-03-017-FB01-V01 Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 

Probenbezeichnung: MP 4/23 (D-23-04-0943) 

Probenvorbereitung 

Labor-Auftrag-Nummer: 23/1235 Probenahmeprotokoll: © vorhanden 

Probeneingang: 13.04.2023 ❑ nicht vorhanden 

Ordnungsgemäße Probenanlieferung: ® ja ❑ nein separierte Stoffgruppen: 

Sortierung: ❑ ja ® nein Teilvolumen [L] /Teilmassen [kg] 

Zerkleinerung: ® ja ❑ nein Art: 

Trocknung: ❑ ja ® nein 

Siebung: ❑ ja ® nein 

Siebgröße -

 

Siebdurchgang: -

 

Siebrückstand: - 

Homogenisierung 
Teilung: ® kegeln /vierteln 

Anzahl der Laborproben: 1 

Rückstellproben angelegt: ® ja ❑ nein  

Analyse von: ® gesamt 

❑ Siebdurchgang 

❑ Siebrückstand 

❑ Rotationsteiler 

Probemenge: 0,2 Liter 

Probenaufarbeitung 

Untersuchungsspezifische Trocknung 

Trocknung (40 °C): ❑ ja ® nein 

Trocknung (105 °C): ❑ ja ® nein 

Gefriertrocknung: ❑ ja ® nein 

Lufttrocknung: ❑ ja ® nein 

Untersuchungsspezifische Feinzerkleinerung 

   

Feinzerkleinerung durch Schneiden: ❑ ja ® nein 

Feinzerkleinerung durch Mahlen: ❑ ja ® nein 

Feinzerkleinerung durch Brechen © ja ❑ nein 

Feinheit nach Feinzerkleinerung 

  

< 5 mm 

Kontrollsiebung Feinzerkleinerung ❑ ja 2 nein 

          

Bearbeiter: 

   

Datum: 14.04.2023 

H:\QM\Ergo\00_QMH mit Änderungsdienst\900_SAVs Serie 01-35\Serie 03_PV\SAV-03-017_FB01_Probenbegleitprotokoll 19747 
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